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Amtlicher Theil
Städtische Kommisfionen

Bau Kommission
Sitzung am Freitag der 30 Oktober c Nachmittags

5 Uhr im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath
Lohausen

Tagesordnung
1 Bewilligung der Kosten für den Ausbau des Kanal

netzes in der Halle
2 Verkauf des Schlippen Terrains zwischen den Häusern

Klausthorstraße No 4 und 5
3 Etwa sonst noch eingehende Sachen

Nichtamtlicher Theil

Halle den 29 Oktober
Durch den Abschluß eines Auslieferuugsver

trages zwischen Rußland und Bayern tritt die
Frage wie sich das internationale Vertragsrecht der deut
schen Einzelstaaten seit dem Bestehen der Reichsverfassung
gestaltet habe wieder in den Vordergrund Die deutsch
russische Auslieferungsfrage hat bekanntlich einen recht
eigenartigen Verlauf genommen Kurz vor Schluß der
letzten Session wurde dem Reichstag ein Auslieferungs
vertrag zwischen dem deutschen Reich und Rußland vorge
legt welcher neben zweckmäßigen Vorschlägen eine Reihe
sehr weitgehender und bedenklicher Bestimmungen enthielt
Dieser Vertragsentwurf fand mit Recht eine sehr abfällige
Kritik Er kam im Reichstag nicht einmal zur ersten Be
rathung die Regierung hatte selbst nichts dagegen einzu
wenden daß er einfach liegen blieb Kurz vorher war
aber im Wesentlichen derselbe Vertrag als preußisch
russisches Abkommen in Krast getreten was dadurch er
möglicht wurde daß die preußische Verfassung im Gegen
satz zur Reichsverfassung die Zustimmung der Volksver
tretung zu auswärtigen Verträgen nur dann vorschreibt
wenn finanzielle Verpflichtungen daraus erwachsen Jetzt
ist nun ein ganz entsprechender Vertrag auch zwischen Ruß
land und Bayern abgeschlossen und es ist selbstverständ
lich daß solche Sonderabkommen wenn sie überhaupt einen
Zweck haben sollen mit sämmtlichen deutschen Staaten
abgeschlossen werden Es erhebt sich nun die Frage ob

solche Abkommen nach Erlaß der deutschen Reichsver
fassung überhaupt noch rechtlich zulässig sind Die Staats
rechtslehrer sind über diese Frage die in der Reichsver
fassung eine ganz klare und unzweideutige Lösung nicht
erfahren hat nicht Einer Meinung Hier liegt entschieden
ein nationales Interesse ersten Ranges vor das einheit
liche Auftreten des deutschen Reichs dem Auslande gegen
über sollte in keinem Punkte beeinträchtigt werden es
könnten sich daraus sehr folgenschwere Konsequenzen er
geben Es kann dem nationalen Ansehen Deutschlands
im Auslande nur nachtheilig sein wenn die auswärtigen
Regierungen sich wieder daran gewöhnen mit den ein
zelnen Bundesstaaten in direkten Verkehr zu treten und
Sonderabkommen mit ihnen zu schließen Wir wollen
hoffen daß der einzig würdige Weg diese Frage zu regeln
nämlich der des Eintretens von Reichswegen doch noch
beschritten wird Wir sind auch überzeugt daß wenn
einige ganz unnöthige Härten aus den Verträgen wie sie
jetzt mit Preußen und Bayern bestehen entfernt werden
sich leicht die Zustimmung des Reichstags erreichen läßt
Die Sentimentalität für politische Verbrecher die mit
Mord und Brand ihr Ziel verfolgen hat auch in Deutsch
land sehr nachgelassen

Zur Frage der Vermehrung der Loose schreiben die
B P N Die in der Presse hervorgetretene Behaup

tung daß in dem nächsten Staatshaushaltsetat eine Ver
mehrung der Loose für die preußische Klaffenlotterie vor
gesehen sei dürfte sich nicht bestätigen Die Gründe aus
denen die Regierung es bei der letzten Etatsberathung
ablehnte sowohl selbst mit dem Vorschlage einer Ver
mehrung der Loose hervorzutreten als durch eine ent

schiedene Erklärung zu Gunsten der Maßregel die nach
dieser Richtung gestellten Anträge zu unterstützen sind
bekannt sie werden durch die Thatsache verstärkt daß
seitdem das Abgeordnetenhaus nicht nur die Vermehrung
der Loose verworfen sondern sich auch für die Herbei
führung der gänzlichen Aufhebung der Staatslotterien im
Reiche ausgesprochen hat Obwohl dieser letztere Be
schluß ohne praktische Wirkung aus dem Grunde bleiben
wird weil weder das Reich noch die Nachbarstaaten
Preußens insbesondere Sachsen Braunschweig Hamburg
sich zu Schritten in der Richtung bereit finden lassen
würden so liegt es auf der Hand daß die Regierung
ohne sich einer bedenklichen Inkonsequenz schuldig zu
machen jetzt nach einem die Vermehrung der Lotterie
loose ablehnenden Votum der Landesvertretung nicht
füglich mit einem Vorschlage hervortreten kann von dem
aus triftigen Gründen abgesehen ist als in Bezug auf
die Stellung der Landesvertretung noch rss inwAra vor
lag Jene auf dem ethischen Gebiete liegenden Motive
schreiben vielmehr der Regierung jetzt eine um so größere
Zurückhaltung vor Spricht sich die öffentliche Meinung
in der That mit solcher Bestimmtheit für die Vermehrung
der Lotterieloofe aus wie behauptet wird so wird es
Sache der Freunde dieser Maßregel sein dieses durch einen
entsprechenden Beschluß der Landesvertretung zum Aus
druck zu bringen Die Regierung würde wahrscheinlich
dann nicht verfehlen einem etwaigen Beschlusse der ge
fetzgebenden Körperschaften in der Richtung der Vermeh
rung der Lotterieloose die gebührende Berücksichtigung zu
Theil werden zu lassen so lange aber ein solcher nicht
vorliegt vielmehr das letzte Votum auf Ablehnung der
Vermehrung der Loose sich behauptet fehlt es an jedem
Anlasse eine Abänderung der seinerzeit zu der Frage ein
genommenen Stellung in Erwägung zu ziehen

In der gestrigen Sitzung des braunschweigischen Land
tags berichtete der Staatsminister Graf Görtz Wrisberg
über die Audienz der von dem Landtag entsendeten De
putation bei Sr K Hoheit dem Prinzen Albrecht Der
Präsident des Landtages von Veltheim brachte darauf
ein dreifaches Hoch auf den neugewählten Regenten aus
in welches die Mitglieder der Versammlung wie die Zu
hörer auf den überfüllten Tribünen einstimmten Die
nächste Sitzung wurde auf kommenden Sonnabend anbe
raumt in derselben soll über die Feierlichkeiten zum Em
pfang Sr K Hoheit des Regenten Bericht erstattet werden

Der feierliche Einzug des Prinzen und der Prin
zessin Albrecht von Preußen in Braunschweig
findet am Montag statt

Der Heeresausschuß der ungarischen Delegation be
rieth gestern in Wien über das Ordinarium des Etats
und genehmigte das Mehrerforderniß zur Aufbesserung
der Gehalte der Subalternoffiziere und zur Ausrüstung
der neubeförderten Majore Beöthy erwähnte die natio
nalen Zwistigkeiten in der Armee Der Kriegsminister
Bhlandt erwiderte daß er eine die nationalen Zwistig
keiten betreffende Ordre nicht erlaffen habe da solche
überhaupt nicht nöthig war Diese Zwistigkeiten seien
überhaupt nur auf unbedeutende vereinzelte Zusammen
stöße auf einfache Wirthshansrencontres zu rednziren so
in Pilsen wo übrigens nicht 30 sondern 3 Personen ver
wundet worden seien

Der Polit Korresp zufolge dürfte die Konferenz in
Konstantinopel morgen spätestens übermorgen zusammen
treten

Die ungarische Presse ist von der Ansprache des
Kaisers Franz Joseph au die österreichisch ungarischen
Delegationen nichts weniger als erbaut Die oppositionelle
Presse nimmt sich denn auch kein Blatt vor den Mund
Die Betonung des erstarkten freundschaftlichen Verhält
nisses zu Rußland ist es namentlich was den Ungarn
das Herz schwer macht Es hieße mit der Wahrheit
Versteckens spielen wolle man verschweigen daß die Wie
deraufrichtung dieser Allianz hier zu Lande sehr gemisch
ten Empfindungen begegnet, sagt das Neue Pesther
Journal Zu tief haften die Erfahrungen der Vergan
genheit in dem Gedächtnisse Aller als daß man sich der
Besorgnisse für die Zukunft entschlagen könnte Diese
Allianz war es durch welche unsere Monarchie in die
Politik von Fall zu Fall gestürzt von einer Leidens
station zur anderen geschleift und endlich unter den Abso
lutismus vollendeter Thatsachen gestellt wurde die sie
freiwillig nimmer acceptirt haben würde Ganz beson
ders mißtrauisch betrachtet die ungarische Presse die jetzt
von Rußland eingeschlagene und allen bisherigen Tra
ditionen widersprechende Orientpolitik und läßt seine War
nung ertönen auf der Hut zu sein So pessimistisch wie

jetzt haben die Ungarn seit langer Zeit nicht gesprochen
das Wachsen der slavischen Fluth in Oesterreich mag da
ran seinen Theil haben

Die englischen liberalen Arbeiterklubs veranstalten
jetzt Sammlungen zu einem Nationalgeschenk für den
früheren Premier Gladstone Welche Gestalt das Ge
schenk annehmen soll ist bis jetzt noch nicht festgestellt

Das englische Parlament wird bekanntlich am 18 Nov
aufgelöst sechs Tage später finden die Neuwahlen statt
Die Einberufung des neuen Parlaments wird für den
Anfang Januar erwartet

Während Prinz Jerome Napoleon sich vor während
und nach den französischen Wahlen inaktiv verhalten
hat und nach wie vor sich für die republikanische Staatsform
erklärt allerdings mit dem geheimen Wunsche dereinst den
Präsidentensitz einzunehmen ist sein Sohn Prinz Viktor
der Chef des streitenden Theiles der Imperialisten jetzt
mit einer Art Programm hervorgetreten das feine Spitze
sowohl gegen Republikaner wie Royalisten kehrt Der
Prinz erklärt daß da er aus Respekt vor dem Vater
nicht direkt in die Wahlen eingreifen konnte diese die
Royalisten benutzt hätten Vortheil daraus zu ziehen
Das müsse aber anders werden Er könne nicht zulassen
daß gegenüber der Republik nicht ein Napoleon stehe
Am 4 Oktober traten Alle als Konservative auf als die
Haltung geändert wurde und das Königthum sich zeigte
kehrte sich das Land sofort ab Das Volk hätte bei dem
ersten Wahlgange nicht geglaubt das die Konservativen
die Republik stürzen wollen der Sieg vom 4 Oktober
sei eine Ueberraschung gewesen Der wahre Kampf werde
bei den nächsten Wahlen ausbrechen und da würden die
Napoleons bereit sein Um die Opportunisten zu ver
nichten genügte die konservative Union mit den Radi
kalen verhalte es sich jedoch anders Sie würden durch
ihre Reformen das Land gegen sich aufbringen aber doch
schwieriger zu besiegen sein Das würde härter und ge
fährlicher sein Dann würde sich das Volk instinktiv den
Napoleons zuwenden Der junge Prinz hat in seinem
Jdeengange nicht ganz Unrecht aber er sollte doch etwas
vorsichtiger sein wie leicht ist man aus Frankreich
ausgewiesen

Die Gerüchte von dem bevorstehenden Rücktritt des
Kriegsministers Campenon werden dementirt

Von der Balkanhalbinsel liegt heute nur eine
Meldung vor Serbien hat eingesehen daß seine Aktions
absichten zu nichts Gutem führen was ja dem König
Milan fast tagtäglich von den Diplomaten vorgestellt
worden ist Das Antwortschreiben der serbischen Regie
rung auf die Kollektivnote der Vertreter der Großmächte
enthält die Versicherung daß die serbische Regierung den
Berliner Vertrag heilig halte und Alles zur Erhaltung
des Friedens aufbieten werde Serbien hoffe daß die
Großmächte seiner loyalen Haltung Rechnung tragen wür
den Allenfalls wäre noch zu erwähnen daß sich die
bulgarische Flottille die vor einiger Zeit unter dem Kom
mando russischer Offiziere spurlos verduftet war wieder
eingefunden hat Sie war auf ausdrücklichen Befehl der
obersten russischen Militärautorität nach Ismail gegangen
Die Bulgaren hatten schon alle Hoffnung auf ein Wie
dersehen ihrer Schiffe aufgegeben

Das Journal de St Petersbourg beschäftigt sich
mit der beim Empfange der Delegationen vom Kaiser
Franz Joseph gehaltenen Rede und sagt u A Es sei
zu wünschen daß diese Sprache sowohl in Belgrad und
Sofia wie in Athen vzrstanden werde und daß die Ueber
einstimmung der Kabinete sich alsbald im Schooße der
Konferenz bekunde welche in Konstantinopel zusammen
treten soll

Warschauer Blätter berichten über einen ungemein cha
rakteristischen Vorfall welcher klar beweist wie sich die
russische Regierung den im Reiche lebenden Deutschen
gegenüber in Zukunft zu verhalten gedenkt Im Kameral
hof zu Petrikau fand vor einigen Wochen die Versteige
rung von ungefähr 1200 Deffjatinen Kronswald in der
Nähe des Forts der Festung Nowogeorgiewsk statt wo
bei das höchste Angebot seitens des Berliner Kaufmanns
Muth erfolgte Ungeachtet dessen jedoch daß die von
ihm gebotene Kaufsumme das nächste Angebot um 23 000
Rubel überstieg hat das Ministerium der Firma Muth
die Kaution zurückbezahlt weil Muth deutscher Herkunft
ist und den Wald den Warschauer Kaufleuten Wege
meister u Co zugeschlagen

Bei der Kassationsverhandlung in dem Taganrog
schen Zolldefraudationsprozesse vor der Kriminalabtheilung



des Senats in Petersburg beantragte der Oberprokurator
das bezügliche Verdikt der Geschworenen des Charkow
fchen Gerichtshofes vollständig aufrecht zu erhalten Da
gegen beantragte der Oberprokurator das auf Grund des
Geschworenenwahrsprnchs ergangene Urtheil des Gerichts
hofes in Bezug auf die erfolgte Freisprechung Vagliano s
sowie hinsichtlich der Valuta in denen die Zollbeamten
die Geldstrafen zu erlegen haben und in Betreff der An
wendung des kaiserlichen Manifestes vom 15 Mai 1883
bei der allgemeinen Strafbemessung wieder aufzuheben
Die Entscheidung des Departements selbst erfolgt voraus
sichtlich morgen

Telegraphische Nachrichten

Berlin 28 Oktober S M Kreuzer Korvette
Marie Kommandant Kapitän zur See Krokisius hat

am 28 d M von Port Darwin Nord Australien die
Heimreise angetreten

Neu Strelitz 28 Oktober Der Konsistorialpräsi
dent Oberhofprediger Dr Ohl ist heute gestorben

Rom 28 Oktober Gestern kamen in der Provinz
Palermo 29 Choleraerkrankungen und 18 Choleratodes
fälle vor davon in der Stadt Palermo 19 Erkrankungen
und 12 Todesfälle

Paris 28 Oktober Die Münzkonferenz hat ihre
Arbeiten beinahe vollendet Frankreich Italien Griechen
land und die Schweiz haben sich über den legalen Cours
und nahezu auch über die Liquidationsklausel geeinigt
Die vier Staaten haben beschlossen eine eigene Münz
union ohne Belgien zu bilden falls Letzteres den Be
schlüssen nicht zustimmen sollte Die Konferenz hat sich
bis zum nächsten Freitag vertagt

Petersburg 28 Oktober Der Minister des Innern
Graf Tolstoi ist heute hier eingetroffen

Kalkutta 28 Oktober Telegramm des Reuter
schen Bureaus Das Gerücht von dem Ausbruch einer
Revolution in Mandalay und der Ermordung des Königs
von Birma wird durch den Sekretär der Verwaltung von
Britisch Birma dementirt

Tages Chronik
Der Kaiser empfing gestern den vom Urlaub zurück

gekehrten General Grafen Wilhelm Brandenburg sowie
auch den Vize Ober Stallmeister von Rauch nahm den
Vortrag des Hofmarschalls Grafen Perponcher entgegen
und arbeitete Mittags längere Zeit mit dem Wirklichen
Geheimen Rath von Wilmowski Vorgestern Nachmittag
unternahm der Kaiser noch eine Spazierfahrt und wohnte
am Abend der Vorstellung im Opernhause bei Der
Kronprinz nahm in den letzten Tagen im neuen Palais
bei Potsdam wiederholt Vorträge und militärische Mel
dungen entgegen und ertheilte Audienzen

Außer dem Könige Albert und dem Prinzen
Georg von Sachsen trifft auch der Herzog von

Anhalt in Berlin ein um an der kaiserlichen Jagd in
der Schorshaide theilzunehmen

Der Reichsanzeiger publizirt eine vom 27 d Mts
datirte kaiserliche Verordnung durch welche der Reichs
tag zum 19 November d I zusammenberusen
wird

Der westfälische Provinziallandtag hat die Regierungs
vorlage betr die Errichtung von Gewerbekammern
mit 39 gegen 19 Stimmen abgelehnt Die Hauptmata
doren der Centrumspartei waren dagegen

Dieser Tage ist in Berlin ein provisorisches ComitS
zur Begründung einer Kolonisations Gesellschaft
für Südamerika zusammengetreten Das Grundkapital
wurde auf eine Million Mark normirt

Die Jubiläumsfestlichkeiten der französischen Kolonie
haben heute Vormittag mit der feierlichen Enthüllung des
Calvin Denkmals vor dem französischen Hospiz an
der Friedrichstraße zu Berlin ihren Anfang genommen

Zum Andenken an die silberne Hochzeit des
Kronprinzen hatten die deutschen Freimaurerlogen die
Begründung eines Schwesternhauses als Asyl für hilfs
bedürftige Frauen und Töchter beschlossen Die Mittel
dafür sind durch Sammlungen aufgebracht worden und
Rittergutsbesitzer Behrendt in Kleinbeeren hat zu diesem
Zwecke ein Grundstück schenkweise zur Verfügung gestellt

Der Reichstagsabgeordnete Graf Saurma Jeltsch
Centr ist gestern auf Schloß Jeltsch bei Breslau ge

storben

Umlaufende Gerüchte über bevorstehende Regelung
der finanziellen Schwierigkeiten der kgl bayerischen Hof
kasse mit Hilfe Berliner Bankhäuser werden von der Fr
Z auf ihren wahren Sachverhalt zurückgeführt Es
haben darnach in der jüngsten Zeit solche Verhandlungen
stattgefunden der Abschluß eines großen Anleheus stand
ganz nahe die Sache zerschlug sich aber wieder Die
Gründe dafür liegen sehr nahe die Darlehnsgeber ver
langen Sicherheit und diese ist nicht zu erhalten Zur
Einräumung hypothekarischer Sicherheit auf dem Privat
besitzthum will der König sich nicht herbeilassen auch
wäre diese Sicherheit für jeden größeren Betrag offenbar
ungenügend Zur Genehmigung einer weiteren Belastung
der Civilliste sind die Agnaten nicht zu bewegen es
sind bereits hierüber bestimmte Erklärungen erfolgt

Der wegen Landesverraths in der Citadelle zu Mag
deburg internirte polnische Schriftsteller Dr v Kraszewski
hat brieflich einem Krakauer Freunde mitgetheilt daß er
gegen eine Kantion von 20000 Mark bis Mitte Mai auf
freien Fuß gesetzt werde

Der erste Strafsenat des Reichsgerichts hat in seinen
jüngsten Sitzungen in sämmtlichen fünf ihm zur Ent
scheidung auf die Revision vorliegenden Strafsachen könig
lich bayerischer Gerichte die Urtheile der letzteren bestä
tigt In sämmtlichen Sachen handelte es sich um Bier
fälschungen

Hermann Fürst von Pückler Muskau
Heute am 30 Oktober wird der hundertjährige Ge

burtstag des Fürsten Hermann von Pückler in Muskau
und in Branitz den Hauptstätten seines Wirkens festlich
begangen Die Zeitungen meldeten Eine Deputation
der durch ihn zu europäischer Berühmtheit gelangten
Stadt Muskau legt einen Kranz auf seinen Tumulus
in Branitz nieder Abends findet m Muskau Fackelzug
Illumination und Fürst Pückler Commers statt

Der Mann dem diese Feierlichkeiten gelten nimmt
unser Interesse in mannigfacher Beziehung in Anspruch
er war abgesehen von untergeordneteren Qualitäten einer
der seltsamsten Charaktere der Welt ferner in Theorie
und Praxis der genialste Landschaftsgärtner seiner Zeit,
und endlich ein Schriftsteller der obwohl heute veraltet
doch in den Gang der deutschen Literatur fördernd
eingriff

Hermann Ludwig Heinrich Graf später Fürst
von Pückler Muskau wurde am 30 Oktober 1785
auf dem Schlosse zu Muskau in der Lausitz geboren
Für seine Charakterbildung war es verhängnisvoll daß
er eine höchst unvollkommene und unregelmäße Erziehung
erhielt eine Erziehung die fast schlechter wie gar keine
war Sein Vater Graf Erdmann von Pückler auf
Branitz kümmerte sich sehr wenig um ihn und seine
Mutter eine geborene Gräfin von Callenberg die ihrem
Gemahl die Standesherrschaft Muskau zugebracht hatte
war bei der Geburt ihres Erstgeborenen Hermann erst
15 Jahre alt und überdieß ließ sie sich schon nach einigen
Jahren von ihrem Gatten scheiden um sich anderweitig
zu vermählen Waren doch Ehebruch und Ehescheidungen
zu jener Zeit in der hohen und höchsten Aristokratie so
wohl wie in der Poetenwelt fast zur Mode geworden
und auch in dieser Beziehung war unser Held ein Kind
seiner Zeit Als er fünf Jahre alt war wurde er als
lästig auf einige Zeit unter Aufsicht eines Hofmeisters
aus dem Hause entfernt und zwei Jahre darauf kam er
in die herrnhutifche Lehranstalt zu Uhyst wo er vier
Jahre lang bleiben mußte Hier verliebte sich der liebe
bedürftige Knabe zunächst in den schönen Heiland der
Herrnhuter dann aber auch in seine Cousine die junge
Gräfin Nathalie von Kielmannsegge die gleichzeitig in
der Anstalt war Eine Quelle unablässigen Nachsinnens
und Vergnügens für ihn war der Garten der Anstalt
in dem jeder Knabe sein Beet erhielt und so legte er
schon hier den Grund für seine Leidenschaft zur Gärt
nerei die in seinem späteren Leben eine so große Rolle
spielte

In seinem zwölften Jahre wurde Hermann auf das Pä
dagogium zu Halle geschickt Dort befreundete er sich

mit zweien seiner Mitschüler die später als Dichter
bekannt wurden mit Ernst von Houwald und
C W Saliee Contessa Die Folge mannigfacher
Ausschreitungen war daß er vom Pädagogium relegirt
wurde und in den Annalen desselben wird als Grund
dieser Maßregel angegeben wie Ludmilla Assing mittheilt
weil er nicht zu bändigen gewesen Varnhagen von

Ense weiß aber aus einer mündlichen Mittheilung Pück
lers eine andere Aufklärung über diesen Vorgang deren
Wiedergabe uns hier jedoch zu weit ablenken würde

Hermann wurde nun in Begleitung eines Hofmeisters
den sein Vater annahm ohne auch nur seine persönliche
Bekanntschaft gemacht zu haben nach Dessan in die Stadt
schule geschickt verweilte dann beim Vater eine kurze un
glückliche Zeit in Muskau bezog 1801 die Universität
Leipzig um Jurisprudenz zu stndiren trat aber nach
dritthalb Jahren in sächsische Kriegsdienste zeichnete sich
in ritterlichen Uebungen aus und avaneirte schnell zum
Rittmeister In Leipzig und dann in Dresden wo er
diente führte er ein zügelloses Leben er streute das Geld
mit vollen Händen aus machte Schulden über Schulden
und wurde die Gläubiger niemals los Im Punkte der
physischen Liebe war er ebenso gewissenlos wie uner
sättlich Bei all dem aber war er von einer gerade
zu verblüffenden Aufrichtigkeit die ihm sein ganzes
Leben hindurch eigen blieb und die nur dann in Cynis
mus ausartete wenn er sich in haarsträubender Weise sei
ner Triumphe über das weibliche Geschlecht rühmte

Am 15 September 1804 verließ er Dresden lebte
einige Zeit in Wien und begab sich dann auf eine Reise
durch Süddeutschland und Süvfraukreich nach Italien
In Folge von MißHelligkeiten mit seinem Vater der ihn
wegen seiner Verschwendung sogar enterben wollte waren
seine Reisemittel für seinen Stand nur sehr geringe den
noch setzte er seine Reise und seinen Aufenthalt in Italien
fort indem er sich oft auf das Nothwendigste beschränkte
und als Sekretär Hermann oder Herr Pückler lebte
und sich selbst die Stiefel putzte Die Zeit seines
Aufenthaltes in Neapel brachte er fast unausgesetzt im
Hause der Gräfin Gallenberg zu die dort mit ihren bei
den Kindern lebte und abwechselnd seine Neigung befrie
digte oder seine Eifersucht rege machte Daß sie verhei
rathet war kümmerte ihn wenig Die Ehemänner im All
gemeinen sah er nur als komische Dekorationen an die zu
betrachten ihn zuweilen belustigte oder als Toilettenstücke
seiner Freundinnen die diese nach Belieben ablegen oder
tragen konnten In diesen Dingen habe ich gar kein
Gewisfen, sagte er noch im späten Alter mit einer Art
von naivem Stolze

Als er nach einem Aufenthalte in Straßburg und
Paris in die Heimath zurückgekehrt war fiel ihm durch

Der Verein für Erdkunde zu Leipzig hat für ein
dem verstorbenen Dr Nachtigal auf Kap Palmas zu er
richtendes Denkmal 1574 Mk außerdem für das dem
verdienten Manne in Stendal zn errichtende Denkmal
236 Mk und für die in der Bibliothek der Gesellschaft
für Erdkunde in Berlin aufzustellende Büste Nachtigal s
195 Mk beigesteuert

Deutsche Philologen und Archäologen erhalten jetzt
viele Aufmerksamkeiten von griechischen Kollegen Wie
Professor Dr Kuuo Fischer in Heidelberg ist auch Pro
fessor Dr Iwan Müller in Erlangen zum Ehrenmitglied
der hellenischen philologischen Gesellschaft in Konstantinopel
ernannt worden Diese Gesellschaft die bedeutendste
wissenschaftliche Vereinigung griechischer Znnge feiert näch
sten Herbst ihr 25jähriges Jubiläum in Konstantinopel
und versendet schon jetzt Programme des Festes und Ein
ladungen zu Vorträgen an bekannte deutsche Gelehrte
und wissenschaftliche Zeitschriften Nach dem vor
liegenden Programme wird das Fest vom 28 August bis
7 September stattfinden Die Stoffe aus denen The
mata zu Vorträgen gewünscht werden zerfallen in 1
philologische 2 archäologische 3 pädagogische 4 kultur
historische 5 allgemein wissenschaftliche

Aus Danzig wird geschrieben daß der kürzlich
dort verhaftete hochachtbare Maler S sofort wieder in
Freiheit gesetzt worden ist nachdem es sich herausgestellt
daß er ein Opfer der Verleumdung geworden war Man
ist allgemein schmerzlich betroffen daß durch den bedauer
lichen Vorgang ein Schatten auf den Lebensabend eines
hochbetagten und wohlverdienten Mannes gefallen ist

In München wurde der üaoä rasä Albrecht
Denk aus Tuttlingen in Württemberg welcher den
Kandidat Beisler im Duell erschossen vom Schwurgericht
für schuldig befunden und vom Gerichtshof zu 2 Jahren
3 Monaten Festungshaft auf Grund des Z 206 R Str
Ges B verurtheilt

Ein großartiger Betrug begangen von dem
ersten Schreiber des Rechtsanwalts Paulsen macht augen
blicklich in Kiel viel von sich reden Der ungetreue Knecht
Namens Schneck arbeitete seit mehr als fünfzehn Jahren
ununterbrochen bei dem genannten Rechtsanwalt und besaß
schließlich dessen volles Vertrauen so daß er Gelder er
heben und überhaupt wirthschaften konnte als ob er selbst
Inhaber des Geschäfts wäre Auch im Publikum hatte
sich das Vertrauen zu dem Schreiber derart festgesetzt
daß unbedingt Jeder mit demselben als dem Vertreter des
Rechtsanwalts der nebenher bemerkt als reicher Mann
gilt die weitestgehenden Geschäfte abgewickelt hätte An
fangs dieses Monats hatte Schneck sich einen vierzehn
tägigen Urlaub erwirkt von dem er nicht zurückgekehrt
ist Ein Droschkenfuhrmann hat ihn am Tage seiner Ab
reise mit seiner ältesten Tochter nach einem in der Nähe
belegenen Dorse gefahren und ist von dort von ihm ab
gelohnt worden Das sind die letzten Nachrichten über
den Verschwundenen der nach den ersten Angaben 100000

den Tod seines Vaters 10 Januar 1811 die Standes
herrschaft Muskau und andere Güter nebst einem bedeu
tenden Vermögen zu Es bedürfte nur geraume Zeit für
den noch nicht 26 Jahre alten Grafen um in die schwie
rigen und oft verwickelten Geschäfte gründlich einzudrin
gen und sich nach allen Seiten die nöthige Kenntniß und
Umsicht zu erwerben Auch wurde er hin und wieder zer
streut durch den Umgang mit schönen und liebenswürdigen
Frauen Der Kranz der mannigfaltigsten und seltsamsten
Liebesromane so sagt seine von ihm bestellte Bio
graphie Ludmilla Assing der sein Leben durchflicht
kann hier nicht in allen Einzelheiten wiedergegeben wer
den Es genüge nur im Allgemeinen anzudeuten daß er
als wahrer Don Juan allen Frauen Liebe schwor dem
Wahlspruch getreu daß Jupiter des Meineids der Ver
liebten lache und mehr Liebesverhältnisse hatte als Don
Juan und Jupiter zusammen genommen In seinem
weiten Herzen fand eine wahrhaft demokratische Gleichbe
rechtigung Raum Diademgeschmückte Fürstinnen Prin
zessinnen Gräfinnen Hoffränlein Künstlerinnen bürger
liche Klein Städterinnen und elegante Weltdamen Zofen
und Mädchen aus dem Volke Schöne und Häßliche
Alte und Junge lockte er gleichmäßig in seine Zaubernetze
und zwar zu allen Zeiten seines Daseins vom Beginn
seiner Laufbahn als junger glänzender Offizier fowie als
Alter vom Berge mit dem Silberhaar Viele dieser Be
ziehungen waren für ihn nur eine Art Spiel wie das
Schachspiel und wie so manche Schachspieler ihre Lieb
lingsparthien haben die sie immer wiederholen wie das
Gambyt oder das Bauernspiel so spielte er auch oft das
selbe Spiel verfolgte denselben Kriegs und Eroberungs
plan mit den Töchtern Evas und kaltblütig wie beim
Schachspiel beobachtete er in wieweit die geistigen Liebes
tränke die er ihnen mit überlegter Schlauheit zubereitet
bei ihnen mehr oder weniger ihre Wirkung thaten Na
türlich imponirten ihm diejenigen Frauen am meisten
ach wir dürfen nicht hoffen daß es die Majorität war

die sich nicht von ihm berücken ließen und ihm die
Parthie abgewannen diese staunte er an mit einer naiven
Verwunderung und Ehrfurcht und blieb ihnen am treuesten
ergeben Daß die Zahl der Anderen die nicht das znm
Siege führende strategische Genie eines Moltke im Kampfe

der Liebe und Koketterie besaßen groß ja ungeheuer
groß war das bezeugen die sorgfältig von ihm aufbe
wahrten und geordneten Briefwechsel die eine ganze
Bibliothek bilden und man kann es oft kaum begreifen
was alles sich die zarten und anmuthigen Wesen die
ihm auf Rosa und Spitzenpapier ihre Gefühle ansfprachen
und denen er ihre Bekenntnisse entlockten sich von ihm
gefallen ließen denn bei aller Sympathie für einen so
originellen und ausgezeichneten Mann kann man oft nichts



bis 150000 Mark nach späteren Verlautbarungen 200000
bis 250000 Mark mitgenommen haben soll Die Gelder
sind weniger dem Nechtsanwalt selbst als vielmehr einer
ganzen Änzahl Leute mit denen Paulsen in Geschäfts
verbindung stand nnter allen erdenklichen falschen Vor
spiegelungen abgeschwindelt worden Beispielsweise hat
Schneck Wechsel ausgestellt und hierauf unter Zustellung
von Obligationen als Pfand Gelder bekommen Die Obli
gationen haben natürlich weil sie nicht formell überschrie
ben sind für die augenblicklichen Inhaber keinen Werth
Es ist anzunehmen daß der Betrüger bei dem Vorsprang
von vierzehn Tagen vor seinen Verfolgern mit seiner
Beute längst in Sicherheit ist

Im Rathhause zu Nürnberg war jüugst des Pro
fessors Hans Rößner Modell für das dort zu errichtende
Martin Behaim Denkmal ausgestellt Es zeigt den
berühmten Mathematiker und Seefahrer im Harnisch als
Portugiesischen Ritter Die Rechte liegt mit dem Stift
auf einem Globus die Linke faßt den die hohe Gestalt
umwallenden Mantel und ruht leicht auf dem Schwert
Sein Haupt ist unbedeckt und lang behaart fein Blick
energisch in die Ferne gerichtet An den Seiten des
Sockels sieht man die Wissenschaft und den Handel an
der Vorderseite den jungen Behaim in seiner Studirstube
darüber seinen Namen an der Rückseite ein portugiesisches
Handelsschiff

Die Fesseln mit denen der Spanische Minister
Robadilla im Namen des Königs Ferdinand den Amerika
Entdecker Christoph Columbus belastete befinden sich
wie der Cittadino meldet jetzt in Genua und gehören
dem Kavalier G Baldi dessen Familie sie schon seit Jahr
hunderten treu verwahrt Wo bleibt nun die Legende
Columbus hätte diese Fesseln laut Testament mit in s
Grab bekommen Der Cittadino verspricht darüber
authentische Aufklärungen die um so Wünschenswerther er
scheinen als es sich bei der Merkwürdigkeit möglicher
Weise um eine Spekulation auf die Kauflust reicher
Sammler handeln kann

Römische Blätter melden daß der Kardinal Dome
nico Bsrtolina ein anonymes Schreiben empfing mit der
Aufforderung dem Absender der sich in seiner Behausung
Präsentiren würde 5000 Lire auszuhändigen widrigenfalls
würde er das Haus durch eine Dynamitpatrone in die
Luft sprengen Die bedrohte Eminenz verständigte die
Polizei welche den Attentäter einen Barbier festnahm
In seiner Tasche fand man thatsächlich eine Dynamit
patrone

Ein internationaler Hochstapler der fast alle Poli
zeidirektionen der Welt beschäftigt hat ist in Rom ver
haftet worden Derselbe nennt sich angeblich Bostelli
Er bereist seit etwa neun Jahren alle Großstädte Europas
und lebte während dieser Zeit nur von Hochstapeleien
schlimmster Art Etwa 60 Jahre alt ist er ein überaus
stattlicher Mann von distinguirten und bestechenden Ma
nieren Je nach den Umständen gab er sich bald als
Bankier Prinz von Alzabor Herzog von Sarbonet aus

anders als sich mit Abscheu abwenden von dem Abgrund
der dunklen Entsetzlichkeiten die er seinen Freundinnen in
den Briefen auszusprechen wagte die er mit dämonischer
Freude in Abschrift den empfangenen Briefen beizulegen
pflegte und sorgfältig als psychologisches Material auf
bewahrte Der Don Juan der Jupiter konnte auch zum
Mephistopheles werden Aber auch bei diesen Nacht
Seiten seines Wesens gingen Herzensgüte poetische Ge
fühle und geistige Anflüge nicht ganz verloren und der
Sinn für das Edle und Gute war sogleich wieder bei
ihm lebendig wo er kräftig angeregt wurde

In Muskau begann der junge Graf nun jene umfassen
den Verschönerungen welche diesen an sich von der Na
tur so wenig begünstigten Ort in kurzer Zeit zu einem
wahren Eldorado umschufen Das Erhebungsjahr 1813
fand ihn zuerst als Major im russischen Heere dann als
Geueraladjutanten beim Herzog von Weimar und endlich
als Oberstlieutenant und Militär und Civilgouverneur
zu Brügge Nach dem Feldzuge in dem er sich bei ver
schiedenen Gelegenheiten in rühmlichster Weise auszeich
nete beschäftigte er sich ein Jahr lang in England mit
Gartenstudien aus denen später die imposantesten Park
anlagen in Muskau und sein großes Werk Andeu
tungen über Landschaftsgärtnerei Stuttgart
1836 hervorgingen

Immer größer wurde das Ansehen das Pückler über
all durch seine Persönlichkeit erregte durch seine geistige
Bedeutung sowohl die ihn den Ausgezeichnetsten und
Besten verknüpfte als auch durch seine Sonderbarkeiten
um deretwillen die Menge ihn anstaunte Er liebte es
Aufsehen zu erregen und er that dies durch seine Klei
dung durch tollkühne Reiterstücke und durch tausend
andere Ungewöhnlichsten In Berlin sah man ihn zu
weilen in einem Wagen mit vier Hirschen bespannt die er
sich im Mnskaner Park gezähmt hatte die Linden entlang
fahren Plötzlich ließ er an einer Straßenecke den Wagen
still halten und vertiefte sich stundenlang in das Lesen
eines Bnches ungestört um die Menge die sich um ihn
versammelte und mit neugierigen Blicken seine phantastische
Kleidung musterte In Weimar miethete er einma
bei strömendem Regen alle Wagen damit die Damen von
einem Balle zu Fuß nach Hause gehen mußten Am 9
Oktober 1816 stieg er in Berlin mit dem Luftschiffer
Reichard in dessen Luftballon auf Er bestritt die Kosten
die sich auf 600 Thaler beliefen hatte aber auch dafür
halb Berlin zu Zuschauern Dann wieder stieg er zu
Muskau in seine Ahnengruft hinab ließ Särge öffnen
besah die Gerippe nnd stellte Betrachtungen über den Tod
on der ihn noch lange nicht ereilen sollte

Schluß folgt

ald als Baron von Ohie Gesandter der Republik Honduras
beim päpstlichen Stuhle bald als General a D Jndu
trieller c Unter diesen Masken verschaffte er sich Geld

und Kredit lieh Pretiosen die er stets zu bezahlen ver
gaß verkaufte gefälschte Aktien c Fast bei allen euro
päischen Polizei Direktionen liefen gegen ihn Denunziationen
ein ohne daß es gelang ihn zur Bestrafung zu ziehen
Sobald er wußte daß etwas gegen ihn im Werke sei
verschwand er spurlos um anderswo unter anderem Na
men aufzutauchen Auch in Berlin hat er sein Wesen
getrieben Er bewegte sich stets in der besten Gesellschaft
oft sogar als Gesandter von Hundoras kostümirt und die
Brust mit Orden aller möglichen Länder bedeckt 1883
wurde er in Nizza zu einer Freiheitsstrafe verurtheilt
Kaum entlassen begab er sich nach Rom wo er zwei
Jahre lang als Hochstapler unbehelligt lebte Einen Eng
länder betrog er 1884 um die Bagatelle von 70,000
Lire iudem er ihm vorredete er beabsichtige mit ihm den
Hafen von Civitavecchia im Auftrage der Regierung aus
zubauen Kaum hatte der bethörte Associö das Geld vor
geschossen so verschwand Bostelli spurlos Anfangs
Oktober beschloß der Gauner in Rom einen Kolossal Be
trug zu inseeniren doch fiel er dabei der Polizei in die
Hände In seinen Koffern fanden sich 91 Adelsdiplome
zahlreiche Ordensformulare gefälschte Cheques 14 falsche

Pässe und ein Tarif für alle möglichen Orden die er
verschaffen zu können vorgab

In Ravenna starb Luigi Sanzani der in der ita
lienischen Revolntionsgeschichte eine hervorragende Rolle
gespielt hat Er überbrachte dem Major Montomari jenes
historische Schreiben Garibaldis das Montomari auffor
derte mit ihm gegen Oesterreich loszuschlagen Sanzani
hatte den wichtigen Brief so gut versteckt daß ihn die
Oesterreicher trotz der gründlichsten Durchsuchung nicht ge

funden hatten
Ein überaus höflicher junger Bräutigam wurde dieser

Tage in der Jerufalemerkirche in Berlin mit seiner Braut
kirchlich eingesegnet Als der Prediger ihn fragte Sind
Sie gewillt die Adelheid zu Ihrem ehelichen Weibe
zu nehmen, antwortete er mit feierlichem Ernste Ja
wohl Herr Pastor wenn sie gütigst gestatten Mit Mühe
und Noth bewahrten Geistlicher und Zuhörer den nöthi
gen Ernst bis zum Ende der Ceremonie Draußen vor
den Thüren machte sich der Lachsturm aber Luft

Der Zusammenbruch der französischen Lebensver
sicherungsgesellschaft Credit Viager hat in den Reichs
landen viel Unheil gestiftet Man wendete sich dort und
namentlich in Lothringen aus alter Gewohnheit oder
falschem Patriotismus auf Umwegen an französische An
stalten Diese stellten von den Grenzorten aus ihre An
träge ihre Policen unterlagen dem reichsländischen
Stempel nicht Die Todesfall Kapitalien wurden dann
zur Erbschaftssteuer nicht herangezogen Nun müssen die
Leute zu ihrem Schaden einsehen daß sie bei einer deut
schen Gesellschaft doch weit sicherer gegangen wären und
daß ungesetzliches Handeln häufig Dinge im Gefolge hat
von denen man sich vorher nichts träumen ließ

Aus dem Geschäftsverkehr
Vorsicht ist bekanntlich die nächste Verwandte der

Weisheit Auch der reichste Mann pflegt seine Küche nicht
mit auf die Reise zu nehmen sondern ist mit dem Bezug von
Eßwaaren und Getränken auf die Gegenden die er Passtrt
angewiesen Dies können nun unter Umständen sehr mangel
haft kultivirte Gegenden nnd sehr fragwürdige Speisen und
Getränke sein Wer die schlechte Kost zu büßen die ungewohnte
Zubereitung der Nahrungsstoffe zu entgelten hat ist zunächst
unser armer Magen der das schwer Verdauliche verdauen und
das schlecht Gebraute ohne Kopfweh zu verursachen in sich
aufnehmen soll Diesem hochwichtigen Organe soll man also
auf der Reise und ebenso daheim mit dem ganz vortrefflichen
neuen Aachener Liqueur Magenbehagen welcher sich überall
durch seine hervorragenden guten Eigenschaften rasch Eingang
verschafft zu Hülfe kommen Derselbe paralisirt die üblen Ein
flüsse zweifelhafter Speisen und Getränke und stellt eine Magen
stimmung her als ob man herrlich getafelt hätte Der Ligueur
Magenbehagen von August Widtfeldt in Aachen ist in den bes
seren Delikatessen und Kolonialwaaren Geschäften erhältlich
doch achte man beim Ankaufe darauf daß der ächte Magen
behagen auf dem Etiguett als Schutzmarke eine aufgehende
Sonne mit dem darin befindlichen Worte Magenbehagen
haben muß

Tügeskawcker
Gewerbe Ausstellung im Grundstück der Königlichen Reitbahn gr Ulrichs

straße 33 geöffnet täglich von Vorm 10 bis Ab 8j Uhr Die Motoren
und Arbeitsmaschinen sind in Thätigkeit Abends elektrische Beleuchtung
Entree 50 Pf für Kinder die Hälfte

Bibliotheken Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie
Dsmplatz Montag nnd Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Montag Dienstag Don
nerstag und Freitag v 3 1 U Mittwoch und Sonnabend v 9 IS Borm
und von 2 4 Nachm geöffnet in den zwei letzten Dienststunden werden
Bücher ausgeliehen resp abgenommen Marien Bibliothek am Markt
Sonnabends von 2 3 Uhr Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr
ich und Waageamt gr Berlin lös Wochentags von L 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Abends

kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Städtische Anstalt für Arbeitsnachweis Inspektor Werten Arbeitsanstalt
vervflegungsftation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Herberge zur Heimath Mauergaffe 6
Feuer Meldestelle Polizei Wachtstube
Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends

11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag n lDonnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 gegen Losung einer Eintrittskarte von 50 Psg

Kaufmännischer Verein Ab 8 9tz französische Sprache und Schuellschön
schreibunterricht im Vereinslokale

Kaufmännischer Verein Frohsinn Ab 3 im Cafe David
Physikalisch technischer Club Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
Schachllnb Ab 3 im Hotel zum Kronprinz Part
Englischer Club Ab 8 im Hotel zur Stadt Hamburg
Hall Bieyele Club Sitzung Vereins und Uebungssahren 84 Uhr Abends

in Freibergs Garten
Gesangverein Myrthe Ab 8z Uebungsstunde im Paradies
Postverein Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein SängerkrciS Ab 3 10 Uebungsstunde kl Klausstr 3
Gesangverein Frenndschastsbuud Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher Mimner Gesangvcrisin L 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller

Cither Slub Alpenrose Ab Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Kegel Club Aller Schwede Ab 8j in Bölke s Restaurant
Kegelratten Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant

Halle sches Vollsbad Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 3 Abends
Ewzel B d IS Psg

Staudesamt Halle a S
Meldung vom 23 Oktober

Aufgeboten Der Steinmetz Franz Lehmann und Sophie
Weinberg Rinteln Der Restaurateur Gustav Gottfried
Kobilinsky Halle und Alwine Agnes Emma Gregor Herzberg

Eheschließung Der Rentier Friedrich Wilhelm Hermann
Stellmacher Dresden und Pauline Anna Molle Geiststr 62

Der Bahnarbeiter Carl Friedrich Rausch und Jda Auguste
Clara Amberger Mühlrain 2 Der Kaufmann Eduard
Richard Ehrhardt Bahnhofstr 1 und Regina Elsbeth Fritze
Magdeburg

Geboren Dem Klempnermeister Gustav Brose Leipziger
traße 99 eiue T Heleue Alma Gertrud Dem Fabrikarb
Karl Ulrich Liebenauerstraße 5b eine T, Marie Minna
Dem Maurer Wilhelm Köker Geiststraße 58 ein S Franz
Paul Dem Kutscher Friedrich Klepzig alter Markt 14 ein
S Friedrich Wilhelm Hermann Ein uuehel S

Gestorben Des Kaufmann Hermann Rosenberg S Wil
helm 10 M 2 T Rannischestraße 3 Des Dekorateur Carl
Küntzlin T 1 M 28 T Bärgasse 9 Des Heilgehülfen
Franz Spaarmann S Willy Walther 5 M 15 T Magde
burgerstraße 32 Des Bataillous Büchsenmacher Carl Glöck

r Sohn Otto Arthur 2 I 9 M 28 T Paradeplatz 3
Des Former Heinrich Hellwing Sohn Wilhelm Carl Louis
5 M 15 T Schmiedstr 7 Der Strafgefangene Handels
mann Bernhard Klaus 43 I 2 M 8 T Strafanstalt

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 24 Oktober

Geboren Dem Handarbeiter A C Kuntze Zwillinge Brun
nenstraße 30

Meldung vom 26 Oktober
Geboren Eine unehel T Triftstraße 6 Dem Fabrik

arbeiter P H Schröder ein S Steiustr 5 Dem Stein
metz O Ch R A Domeratzky eine T, Brunnenstraße 28
Dem Bahnarbeiter F P Zorn eine T Brunnenstraße 285

Gestorben Ein unehel S 3 M 10 T Atrophie kleine
Breitenstraße 1 Der Schuhmachermeister L S Jbe 33 I
3 M 28 T Schwindsucht Breitenstraße 10 Der Hand
arbeiter I H A Jüngling 42 I 3 M 14 T Brunnenstr 28

Standesamt Trotha
Geboren Am 21 Okt Dem Arbeiter Hermann Lobe eine

T Trotha Ani 23 Okt Dem Hülfsbahnwärter Hermann
Wilsdorf eine T Trorha Am 26 Oktober Dem Maurer
Albert Nuglisch eine T Trotha Dem Maurer Hermann
Schunke ein S Trotha

Gestorben Am 20 Okt Des Arbeiter August Jäntsch T
Jda 1 I 11 M 26 T Nierenleiden Trotha Des Kesselschmied Franz Heimberger T Jda 7 M 7 T Brechdurchfall
Trotha Am 22 Okt Die Wittwe Friederike Kuseuberg geb
Relius 82 I Altersschwäche Trotha Am 23 Oktbr Des
Arbeiter Wilhelm Messe Ehefrau Friederike geborene Stroifch
55 I Wassersucht Seeben Am 25 Okt Des Schuhmacher
meister Robert Lehmann T Minna 4 M 28 T Abzehrung

Synagogen Gemeinde
Freitag den 30 Oktober Abends 4V Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 31 Oktober früh 9 Uhr Gottesdienst

Abgang nnd Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10,55 V fbis Köchen 11 31 B
1 24 N 3 10 N 5 50 N 3 33 A
10 30 A 12 5 A M Köthen

Nach Leipzig 5 20 fr 7 30 V
Z8 25 V 10 12 V M 30 V
I 40 N S3 20 N 5 8 N
Z6 15A 7 15 A 9 8 A 10 47 A
11 0 A 2 0 fr

Nach Halberstadt 8 7 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A M
Halberstadt

Nach Kassel 5 10 V 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N fbis Eichenberg
9 30 Abends fbis Nordhausen

10 37 A
Nach Torali 7 57 V 1 33 N 7 25

A IM Finsterwalde
Nach Thüringen 5 40 V 7 45 V

10 15 V 11 38 V 2 5 N
6 3 A 9 40 A stis Erfurt
11 3 A

Nach Berliu 4 35 fr 7 25 V
II 0V 2 0 N 5 39 N 6 0 A
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Von Magdeburg 7 21 V 8 52 V
fv Köchen 10 2 B 1 26 N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig H6 52 V 7 9 V
Z3 42 V 9 43 V L11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N Z4 27

N 5 31 N Z7 37 A 8 23 A
M 53 A 10 26 A 11 53 A

Von Halberstadt 8 7 V 10 3 V
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Von Kassel 6 55 V fv Nordhausen
7 14 V 10 3 V Eichenberg

1 10 N 5 13 N 8 58 A 10 35 A
Von Soran 7 4 V on Falken

Serg 1 6 N 7 9 A
Bon Thüringen 4 28 fr 7 6 V

fton Erfurt 10 38 V 1 9 N
5 15 N 5 33 N 9 11 A
10 56 A

Von Berlin 4 21 fr 8 20 V svon
Bitterfeld 10 3 V 11 31 V
2 50 N svon Bitterfeld 5 45 N
9 3 A 10 53 A

bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Persoueuposten
Posthof Halle

Nach Schasstädt 5 45 fr 3 0 N j Von Schasstiidt 3 35 V 7 50 A
Nach Salzmiinde 6 0 fr 3 0 N Von Salzmünde 10 0 V 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

nun

Thermometer
nach

Lolsiu Rssrmi

Feuch
tigkeit

der

Luft
o

Wind Wetter

28 /10
2 Uhr 744,0 10,0 8,0 50 V l bewölkt

8 Uhr 745,0 6,3 5,0 85 wolkig

29 /10 7 Uhr 746,0 1,3 1 0 88 V zml heiter

Uebersicht der Witterung
Eiue Depression erstreckt sich von Schottland ostwärts nach

dem Rigaischen Busen mit einem Minimum am Skagerrack
während der Luftdruck im Südwesten am höchsten ist Ueber
West Mltteleuropa ist die Luftbewegung sehr lebhaft vielfach
stürmisch am Kanal und Umgebung aus nordwestlicher an der
deutschen Küste und im Gebiet südlich davon aus südwestlicher
Richtung Ueber Frankreich und Deutschland ist die Tempe
ratur gesunken insbesondere in dem Gebiete zwischen Clermont
Paris Karlsruhe In Deutschland ist allenthalben Regen ge
fallenDie Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannte
Städten folgende Petersburg fehlt Hamburg 5 Memel

7 Karlsruhe 6 München j 3 Chemnitz s 4 Berlin j 5
Paris 4 6Wasserstcmd der Saale bei Trotha Unterh Am 28 Oktober
Abends 1,72 am 29 Oktober Morgens 1,72

U i Freitag 6 U Ueb f ganz Ch Volksschule
I, Anm v Mitgl bei Voretzsch Wilhelmstr 5

Mater i
Freitag den 30 Oktober

Neues Theater Regimentstochter Wiener Walzer
Altes Theater Egmont
Carola Theater Boccaccio
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Donnerstag den 29 Oktober I88S

Geschlossen

Freitag den 3V Oktober 188S
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Schwank in 4 Akten von Franz und Paul von Schönthan

Sonnabend den 31 Oktober
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Tragödie in 5 Akten von Heinrich Laube

Mn elM
mä M lM IIl66

in liWonäsrs Autsr nnä
ksinsin roma solivvarü n Arnn
von 2 9 Nk xr IM, Itun nr dsstsr Qualität von snsAg
snedt ksinsm 6ö8Llmig,Lk

von
vsn Uontsn
li I i I vxtr vt vonl iskiA Tn billi stsn LnAros ki öissn
dält nr 8 ison avAölsKontlielist ein

pkodlsn I
Tägl fr Jauersche Würstchen
Thüringer Kuackwürstcheu
ff Sülze
Lachsschiukeu
Sardelleuleberwurst
Trüffelleberwnrst
Trüsfelgäuseleberwurst
Gänseschmalz
Rügeuwalder Gänsebrüste
Gänsekeulen ohne Knochen
Gänse Pökelknochen
Russischen Salat

gek Zunge
Servelatwurst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

U MstsvZ Leipzigerstrasze
7S

S Gebett ff Betten a Mk 2
und 35 sofort zu verkaufen
gr Ulrichstr S im Cigarrengeschäft

Ein schönes Pianino krcuzsaitig billig
zu verkaufen alter Markt 34 Part

z M KMM t
gr Itemstraße

Neu eingetroffen
karkiM Köper Lärckentv

nielirte u MtMekarekeiite,
karbiM beckrllckt MäWerkarckvlltH s
l ärI iA mvlii te u Mreikt klaMlIv
Weksv küs ser ßeraulit Mv8
Uvi88v kkii Wei Mavdte kzrckvlltv

in grosser NnstsrÄN8v sliI

Bei Abnahme
eines Stückes von S Mtr
tritt eine Preisermäßigung
vouS 1 Pf pr Mtr ein

Bon höchster Wichtigkeit für die
Augen Jedermanns

Das nur allein wirklich ächte vn White s
Augenwasser von Traugott Ehrhardt in
Oelze in Thüringen ist seit 1822 weltberühmt

Dasselbe ist 5 Flacon 1 Mk zn haben in den
bekannten Apotheken in Halle a S

Man verlange aber ausdrücklich nur
wirklich ächte vi White s Augenwasser
von Traugott Ehrhardt Kein an
deres

EravS KsstZmrsM MswKsN
Wintergarten und Gesellschaftszimmer einzig in seiner Art

Leipzigerstratze 87 88

Mt WiMmr k er k xp rt LrM
permanent vorzüglich

Gewählte Frühstücks Mittags und Abend Speisekarte

Markt und Meinschmieden Ecke

Sämmtliche Lokalitäten sind neu restanrirt und empfehle dieselben
einem geehrten Publikum zu regem Besuch

Ich werde es mir angelegen sein lassen durch
owie und lZxp z t Z ier von t o stets etwasGutes zn bieten

Halle a/S T8 Oktober 188S Hochachtungsvoll

Nein init allen Xvul tvi ausAsstattstss

Mreid KMllteri reii Ker
lialto clvin Asslirtsn ndlil nin bsi killiAstsr krsisstsIluriA lzsstsns swxkodlsn

Xens r msnaäs 14

48 48Heute Donnerstag

Verbunden mit
Wurst auch außer dem Hause

Heute Freitag Abend IZnt i it MvorrvttiK un l üitt

FF Uk ßFlUnser liknli findet II s i im Ik tLitKvr statt Zwischenpausen werde durch komische Borträge ausgefüllt

N K vl rtvi iliÄ r vII v ii ckvi SV v Mt K tvi Ä As v 1 ir Znr tliM WOGGO9
S7 ii I l

Sonnabend den S1 d M Nachm
1 Uhr kl Klansstr 14 I versteigere
ich einen großen Posten neuer Möbel
und betreffs Aufgabe eines Schnittwaaren
geschäftes den ganzen Dabestand gegen
baare Zahlung

ss Sv t vlx Anct Kommissar

Ziegen Kaninchen
HasenfeÜe

kauft fortwährend zum höchsten Preise

Gerbergasse 7
Gebrauchte aber noch gnt erhal

tene einfache und doppelte
für Comptoir werden zn kaufen ge
sucht Gest Offerten unter I
in der Exped d Bl erbeten

ebenso Fettsuchtleidende
die zur Wassersucht neigen

bezieh vorzügl Mittel v 1 Selbstgeheilten
geg M 3 E Heiden Berlin Prenzlauerstr 38

U llll a ck 8
im Grltudstück der köuigl Reitbahu

gr Ulrichstrasze 33
Täglich geöffnet von Vormittags 10 Uhr

bis Abends 8 /z Uhr
M Uotortz

sind in Thätigkeit
Sonntags und Mittwochs Nachmittag

ausgeführt vom gefammteu Halle scheu
Stadtorchester unter Leitung des Hrn

Stadtmnsikdir HV
ll

Entr6e Sv Ps für Kinder die Hälfte
Dauerkarten S Mark

Die Ausstellungshallen werden ab
wechselnd durch Regenerativbrenner

und elektrischem Lichte beleuchtet
Billets im Vorverkauf bei Herren

gr Ulrichstr 31 und
Kleinschmieden Leipziger

strasze ä i igr Steiustr 14

FürM l dektionelle uub Jnseratcnthell verantwortlich Julius Muuckelt tu Halle P lötz sche Buchdruckcret M Nii tschma n w Hallt i
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